
FAits der

Durchlauchtigſte Furſt und Ferr,

G»Atrr Bruſt Muguſt,
KGertzog zu Wachſen,

Fulich, Sleve und Berg, auch Sngern und Weeſt—
phalen, Vandgraf in Shuringen, Marggraf zu Meißen, gefur—
ſteter Graf zu Henneberg, Graf zu der Marck und Ravensberg, Herr zum Ra
venſtein, der Rom. Kayſerl. Majeſtat wurcklicher commandirender General

von der ſamtlichen Kanyſerl. Cavallerie, und Obriſter uber ein Regiment
Cuiraſſiers und ein Regiment lnfantert,

Durchlauchtigſten Gurſtin und Srauen,
cch qs ſcq e caẽs οσν

G
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»vophien Vharlotten
u

Kermahlter Fertzogin zu Zachſen, Julich, Sleve
und Werg, auch Engern und Weſtphalen, ec. gebohrner Marg—

grafin zu Brandenburg, rc. Hertzogin in Preußen,rc.
Am7den Aprilis 1734. Dero Moch Furſtliches Beylager in der

Marggraflichen Reſidenz Bayreuth vollzogen,
und darauf in der Furſtl. Reſidenz-Stadt Weimar Dero hohen Einzug hielten,

bewillkommte bey allgemeiner LandesFreude

Jhro Koch Kurſtl. Zurchl.
und bezeigte wegen ſolcher Hochſterwunſchten Vermahl- und Arrivirung

durch unterthanigſte Gratulation ſeine tiefſte Ehrfurcht

Fohann Weorge Vamm,
Furſtl. S. Weimariſcher Regierungs-Adhvocat.

WwæEJmauvu, gedruckt mit Mumbachiſchen Schrifften.



J Whyhooße Furſten E
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pflegen zwar nicht ohne große Sorgfalt,
ich will ſagen mit ungemeiner Vorſichtigkeit.

Land und Leute zu regieren.
Jedoch konnen Selbige

nach Dero Landes-Herrlichen unumſchrandten Gewalt
ſo viele und faſt uizehligt Unterthanen

in ſchuldigen Gehorſam erhalten.
TDapffere Helden

zucken mit beherzten Muth das Schwerdt wider ihre Feinde/

und ſuchen den Ruhm ihrer ſiegreichen Waffen

werckthatig zu zeigen.
1

Wovon Sie nicht abſtehen,
biß das feindliche Wuten gantzlich getilget/

der Friede aber und erwunſchte Ruhe-Stand
vollkommen hergeſtellet worden.

Gleichwohl iſt zu verwundern,
daß die Liebe durch. die zarteſte Verbindung
alle dieſe Macht und Tapfferkeit beſtricket

wo nicht gar beherrſchet.



Allein die Nenſchen24

onnen in der Werr ohne Freundſchafft nicht leben
ſo wenig auch ſonſt der grobe Welt Bau

vhne Sonne biſtehet.
Wer wolte aber zweifeln,

daß unter allen Arten der Freundſchafft
zeine furtreflichert/ ſichere und beſtundigerer

als die Eheliche ſeh.
Ja dieſe Freundſchafft und Geſellſchafft iſt es

durch deren Vernuttelung die großten Potentaten
tapfferſten Helden,wenn Sie folchergeſtalt in den Kindern und Nachkommen

Ullezeit leben,der Ewigteit dieſer irrdiſchen Welt gleichſam einverleibet werden. 1

Was Wunder!
J Wenn ſich Unſer DurchlauchtigſterJ

Srnſt
mit der Durchlauchtigſten

ſ cuotgaophien Sharlotten Nlbertinen
Chriſtloblichſt vermahlet.Sachſen und Brandenhurg

wiſſen an dieſem mit aller Vollkommeuheit ausgeruſteten
ẽ GiebesPaar

den aus großer Berlihardten, Auguſten, Friedrichen,
Q

preißwůedigſten HeldenThaten
hervorſcheinenden Tugend-Glantz nicht gnugſam zu verehren.

Iſt es wahr,daß wie Adlere von Adlern/

alſo Tapffere von Tapfferen
gezeuget werden:

So kan
von dem alleredelſten Sachſiſch-Brandenburgiſchen Geblute
nichts anders als Rachahmer Vaterund UrAnherricher

Heroiſcher Tugenden hinkunfftig abſtammen.



Auf derohaiben Weimar!
Bemuhr dich jetzo deinem glorwurdigſten Paar,

da Selbiges mit unverweßlichen Palmen und Kthrthen pranget/
mit gebuhrenden Lob Spruchen entgegen zugehen.

Erwege dein Gluce,
Nſier ſind die geheiligken Hundr

durch welche der Himmel die guldenen Zeiten
einzufuhren beſchloſſen.

5

Freuet euch gehorſamſte Unterthanen,
GOtt hat unſerm theuerſten SachſenHelden die geſeinete

Kophia chelich vertrauet,
durch welche als ein auserwehltes Werdzeug gottlicher Vorſehuung

die Jhuguſtiſche Helden-Art ſoll fortgepflantzet werden.n
Jch Wenigſter aber wunſche von Hertzen

Beyder Hohen Haußer gedeyliches Aufnehmen,
ſo daß Dieſelben durch die Verehlichung vergroßert, erweitert

ja gantz und gar unſterblich gemachet werden mogen.

In Summa,
Wohlſeyn Wachsthum, Wohlergehen
muße bey Jhren Stamm-Baum licegent,

was rwig heißt, ſtutze Jhren Thron.
SGs geſchehen Sie leben!
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